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Begrüßung durch LSB-Präsidentin Silke Renk-Lange und 

Vizepräsident Michael Rehschuh



Stimmungsabfrage und Erwartungen



Einstimmung auf die Veranstaltung



Impulse aus der Praxis

Alexander Löwe und Matthias Haase 
Yamakawa Karate-Do Ballenstedt
e. V. und Tonfunk GmbH Ermsleben

Ausbildungs- und Studienplätze 
für Kadersportler*innen –
Freistellung für Wettkämpfe 
und Ehrenamt

Nähere Infos Klick hier

Matthias Pokorny
SV Langenstein 1932 e. V. 

Projekt „JUWEL – Jugend, 
Wirtschaft, Eltern“ –
Ideen für eine berufliche Zukunft 
in der Region

Nähere Infos Klick hier

Tobias Knoch 
Landessportbund Sachsen-Anhalt e.V.

Freistellung als Bestandteil 
engagementfreundlicher
Unternehmenskultur

https://www.lsb-sachsen-anhalt.de/sportwelten/engagiert-im-sport/engagement-im-betrieb/pilotprojekt-aus-dem-harz
https://www.lsb-sachsen-anhalt.de/sportwelten/engagiert-im-sport/engagement-im-betrieb/sv-langenstein


27. November 2023

Impulse aus der Praxis



Kreativphase - Ideenfindung

• Leitgedanken: 

• Welche Unterstützung oder Anerkennung brauchen Ehrenamtliche von ihrem Arbeitgeber?

• Was können Sportvereine den Unternehmen bieten?

• Welche Unterstützungsformen von Unternehmen für Vereine wären denkbar?

• Wie kann erfolgreiche Kooperation und Vernetzung aussehen?

Aufteilung in 2 Gruppen: 

• blaue Punkte: großer Raum; 
Moderation: Anja Beutel

• rote Punkte: kleiner Raum; 
Moderation: Johanna Deutsch



Brainstorming in den Gruppen



Ergebnisse Gruppe 1



Ergebnisse Gruppe 2



Konkretisierungsphase

• Zusammenfassung der Ergebnisse aus der 
Kreativphase

• Priorisierung der Ideen (Abstimmung per Mentimeter)

• Diskussion und Ableitung konkreter Handlungsansätze

• WER? WAS? WIE? WANN? 

• Rolle des LSB als koordinierende Stelle

• Kommunikation – Wie bleiben wir dazu in 

Kontakt?

• Transparenz und Nachhaltigkeit

• Weitere Partner?

• …



Konkretisierungsphase



Diskussionen und Konkretisierungsphase



Best Practice-Beispiele 

• Wie kommen wir zu Beispielen?
• Datenbank Sterne des Sports 
• Unternehmen des Jahres (Sparkassenverband)
• Kammern und Wirtschaftsförderer einbinden und anfragen  fortlaufende Sensibilisierung und Ansprache
• Recherche in anderen Landessportbünden

• Vorhandene Beispiele aufbereiten – zielgruppen- und zeitgemäß
• Nachbereitung Ideenwerkstatt
• Social Media
• ggf. Unterstützung/Zusammenarbeit mit UPJ 
• Medienpartnerschaft (MDR) 
• Kommunikations-Kanäle HWK/IHK/Wirtsch.-Junioren, Investition- und Marketinggesellschaft Sachsen-

Anhalt + deren Vernetzungsformate nutzen
• Möglichkeit einer Form der Prämierung/Label des LSB?  Engagiert in Beruf und Sport
• Handreichung für Vereine
• Beispiel für Rahmenkooperationsvereinbarung zur Verfügung stellen 
• Kurzfilme entwickeln (unterschiedliche Botschaften entsprechend der jeweiligen Zielgruppen)



Best Practice-Beispiele 

• Veranstaltungen als Kommunikationsplattform
• Stammtische
• Berufsmesse/Engagementmesse für Unternehmen und Vereine
• Pilotprojekt: Blankenburger Berufsorientierungsmesse (wachsendes Format); Termin: 9.3.2024, 

Sportforum Blankenburg
• Großveranstaltungen (z. B. Firmenläufe) für Kommunikation nutzen
• Wiederholung Format Ideenwerkstatt in Landkreisen/KSB/SSB
• Bildungsformate / Vereinsberatung

• Zielgruppe und Zielstellung schärfen 
• Vielfalt unternehmerischen Handelns und Denkens
• Verschiedene Perspektiven berücksichtigen
• Rolle des Vereins neu denken (Unser Angebot an… )



Vernetzung, Community, Transparenz

Welche Wünsche gibt es für die Weiterarbeit im Thema?

• Weitere Netzwerkpartner einbeziehen, z. B. ländl. Erwachsenenbildung, Freiwilligenagentur, weitere 
KSB/SSS,…

• Thematik bei bestehenden Austauschformaten setzen

• Digitale Plattform/Verteiler

• Nachfolgender Online-Austausch 



Vereine als Partner bei Berufsorientierung/Recruiting

• Beispiel LSB Niedersachsen (Handreichung, Best-Practice, Checkliste)

• Impulse an Vereine – Unternehmen ansprechen; Bewusstsein über Rolle: Was bieten Vereine?!

• Betriebssportabteilung

• Andere Netzwerke mitdenken (z. B. Arbeitskreis Schule/Wirtschaft, Berufsschulen, „Ankommen im 
Beruf/in Ausbildung“ – 1-2 Projektwochen durch Vereine gestalten?!)

• Bewerbertraining – Trainer als Multiplikatoren

• Gute und kompakte Angebote, zielgruppengerecht zugeschnitten

• Unternehmen können auf Vereine zugehen



Wie geht es weiter? Wir bleiben dran!

• Veranstaltungsdokumentation
• Email an Teilnehmende
• Website
• Newsmeldung

• Veröffentlichung einer 
Projektdokumentation und 
Transfermöglichkeit für andere Akteure 
im Themenfeld freiwilliges Engagement

• Planung von Anschlussmaßnahmen 
ab 2024 im Rahmen des LSB-
Strategiekonzeptes





Vielen Dank für euer Feedback!

Die Online-Umfrage ist noch bis 04.12.2023 verfügbar. 



Vielen Dank für die Unterstützung:

• IHK Magdeburg

• Wirtschaftsjunioren Harzkreis e. V.

• Kreissportbund Harz e. V. 

• Yamakawa Karate-Do 

Ballenstedt e. V.

• Tonfunk GmbH Ermsleben

• SV Langenstein 1932 e. V.

• Mitglieder im Landesausschuss 

Engagementförderung des LSB

• LAGFA Sachsen-Anhalt 

• Katy Löwe 

• Schierker Baude



Vielen Dank!!!



Diese Veranstaltung ist Bestandteil des LSB-Projektes 

Engagement.Doppel – in Beruf und Sport und wird 

durch das Land Sachsen-Anhalt gefördert. 


